
 1 
 

37. International Cotton Conference Bremen  

Erfolgreiche Tagung zieht rund 400 Gäste an 

 

Bremen, den 02. April 2024: Rund 400 Teilneh-

mer aus knapp 40 Ländern verfolgten vom 20. bis 

22. März die 37. International Cotton Conference 

Bremen. Vor Ort und auch online konnten die 

Gäste elf Sessions mit knapp 70 Referenten besuchen und sich über die neuesten 

Forschungsergebnisse und innovative Praxisanwendung in der Baumwollbranche in-

formieren. Als Tagungsort der International Cotton Conference Bremen diente in die-

sem Jahr erstmals die Bremer Bürgerschaft. 

 

Jean Paul Haessig, Präsident der Bremer Baumwollbörse, begrüßt die Teilnehmer 
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Im hellen Festsaal des Gebäudes mit Blick auf das historische Ensemble des Bremer 

Marktplatzes begrüßte die Bürgerschaftspräsidentin Antje Grotheer als Hausherrin 

die internationalen Teilnehmer zu Beginn der Konferenz.  

 

„Für einige Tage war Bremen erneut der Mittelpunkt der Baumwollwelt. Vorträge auf 

hohem fachlichem Niveau, spannende Diskussionen und tiefe Einblicke in branchen-

weite Fortschritte verdeutlichen einmal mehr, dass die Bremer Tagung ein wesentli-

cher Baustein für den Austausch der Baumwoll-Community ist. Dies haben besonders 

die lebhaften Debatten rund um die aktuellen Gesetzesvorhaben gezeigt im Hinblick 

auf Nachhaltigkeit und Transparenz mit Folgen für die gesamte Branche,“ so Jean-

Paul Haessig, Präsident der Bremer Baumwollbörse.  

 

 

„Die gemeinsame Organisation der 

Internationalen Baumwolltagung 

durch das Faserinstitut Bremen und 

die Bremer Baumwollbörse ist ein 

hervorragendes Beispiel dafür, wie 

Wissenschaft und Praxis sich ergän-

zen und voneinander profitieren 

können. Das vielfältige und hochka-

rätige Tagungsprogramm sowie die 

vielen Expertentreffen am Rande 

der Tagung sprechen da auch in 

diesem Jahr eine deutliche Sprache,“ so Prof. Dr. Axel Herrmann für das Faserinsti-

tut Bremen (FIBRE). 

Prof. Dr. Axel Herrmann, Institutsleiter und Vorstandsvorsitzen-
der Faserinstitut Bremen e. V. 
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Höhepunkte der Tagung: die Keynotes  

 

Zu den Höhepunkten zählten 

die Keynote-Sessions, die je-

weils den Tag einläuteten. 

Gewohnt erhellend wie unter-

haltsam stimmte Colin Iles, 

Executive Manager Cotton 

& Sugar bei Viterra, die Teil-

nehmer durch einen umfas-

senden Ausblick auf die aktu-

elle Entwicklung an den Roh-

stoffmärkten mit Auswirkun-

gen auf die Baumwolle ein.  

 

Mit dem Fokus auf die anstehenden gesetzgeberischen 

Regulierungen und deren gravierenden Folgen für die ge-

samte Branche sorgte die Analystin Veronica Bates Kas-

satly für ausreichend Diskussionsstoff. Ergänzend kamen 

dann praxisnahe Empfehlungen der Commerzbank-Ver-

treter Manuel Höchemer und Lennert van Mens. Sie 

zeigten Möglichkeiten auf, wie Unternehmen in der Euro-

päischen Union neue Regelungen zur Nachhaltigkeitsbe-

richterstattung navigieren können.  

 

Veronica Bates Kassatly 

Colin Iles 
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Auch die Keynotes am Donnerstag boten den Teilnehmer eine ausgesuchte Mischung 

aus inspirierenden Einblicken und spannenden Fakten aus der Baumwollwelt und dar-

über hinaus. Nicolas Rubio berichtete in seiner Funktion als Agricultural Counselor 

bei der Botschaft der Vereinigten Staaten in Berlin über seine Erfahrung in der 

europäischen Politik. Hubertus Lohner, Airbus Operations in Bremen und Leiter 

des Technologiezentrums ECOMAT präsentierte Möglichkeiten, wie der Einsatz von 

Naturfasern zur Dekarbonisierung des Mobilitätssektors – im Speziellen im Flugzeug-

bau – beitragen kann.  

 

Paneldiskussion mit Fokus Vietnam  

 

Unter der Headline ‚Region in Focus‘ warf die Session mit Fokus auf die vietnamesi-

sche Baumwoll- und Textilindustrie ein Schlaglicht auf die dynamische Branche in dem 

V.l.n.r.: Terry Townsend (Session-Chair), Yen Tracy Mai, Thuy Vi Nguyen und Graham Soley 
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asiatischen Land. Thuy Vi Nguyen vom vietnamesischen Baumwoll- und Spinnereiver-

band VCOSA, Yen Tracy Mai, Präsidentin und CEO Long Van Yarn Ltd sowie Graham 

Soley, Analyst des USDA, ebneten den Weg für eine lebhafte Diskussion unter den 

Vertretern und Experten der vietnamesischen Textilbranche.  

 

Nachhaltigkeit als Querschnittsthema  

 

Das Thema Nachhaltigkeit ist mittlerweile mit den vielfältigen Bereichen in der Liefer-

kette verwoben, so dass es nicht mehr als einzelnes Thema hervorsticht, sondern viel-

mehr als Querschnittsthema überall mitgedacht werden muss. So fanden sich in prak-

tisch allen Sessions zu den Themen entlang der Baumwolllieferkette Aspekte des mitt-

lerweile so breitgefächerten Nachhaltigkeitsbereiches.  

 

Hervorzuheben ist dabei beispielsweise die Forschungsarbeit von Filipe Natalio, mit 

dem Ziel, die den natürlichen Organismen zugrunde liegenden Mechanismen zu ver-

stehen, um so biologische Materialien wie Baumwolle mit besonderen - nachhaltigen 

- Eigenschaften herzustellen. Aber auch zu den weiteren Schlagwörtern rund um 

Nachhaltigkeit fanden sich spannende Präsentationen mit intensiven Diskussionen. 

Dazu gehörten zum Beispiel die Vorträge ‚Umweltauswirkungen von Baumwollan-

bausystemen‘ von Jens Soth, Helvetas, oder ‚Textilien auf dem Weg zur Kreislauf-

wirtschaft‘ von Stefan Schlichter, Technische Hochschule Augsburg. Zudem griff die 

Konferenz Fragen zu Traceability und Transparenz sowie dem Einfluss klimatischer 

Veränderungen und gerechter Einkommen auf das Leben der Baumwollfarmer auf. 
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Session ‚Recycling‘ im Turmsaal der Baumwollbörse 

Schwerpunkt Recycling  

 

Eine besondere Rolle spielte während dieser Tagung das Thema Recycling. Im Fokus 

dieser Session am Freitagvormittag, die vorbildlich die Zusammenarbeit von For-

schung und Praxis demonstrierte, stand die Qualität der Baumwollfaser im Recycling-

prozess. In der Diskussion wurde deutlich, welche Chancen, aber auch Herausforde-

rungen in der Wiederverwertung dieser Naturfaser bestehen. Das Thema Recycling 

stand auch auf der Tagesordnung des Spinning & Textile Seminars im Vorfeld der 

Tagung, zu dem die vier Organisatoren Bremer Baumwollbörse, Bremer Faserinstitut 

(FIBRE), Internationaler Verband der Textilindustrie (ITMF) und der Industrieverband 

Garne und Textilien (IVGT) erneut am Dienstag eingeladen hatten. Unter dem Titel 

‚Einsatz und Herausforderung von Fasern in textilen Recyclingsystemen‘ beleuchteten 
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Sprecher aus der Textilindustrie die Recycling-Wertschöpfungskette von der Sortie-

rung der Altkleider bis zum neuen Produkt aus praktischer Sicht. 

 

Konferenz für Teilnehmer weiterhin online zugänglich 

Alle Sessions der Tagung wurden aufgezeichnet und sind auf der talque-Plattform zu-

gänglich. Jeder Teilnehmer der Konferenz hat einen Zugang erhalten und kann die 

Plattform nutzen, um verpasste Sessions nachzuschauen sowie Kontakt zu Sprechern 

oder Teilnehmern aufzunehmen.  

 

Die Präsentationen werden in Kürze auf der Website der Bremer Baumwollbörse zu-

gänglich sein. Nach wie vor stehen auf der Internetseite der Tagung News und Pro-

grammdetails abrufbar zur Verfügung: www.cotton-conference-bremen.de   

Weitere Bilder zur Tagung finden sich hier: https://baumwollboerse.de/kompeten-

zen/international-cotton-conference/bilder/  

Die 38. International Cotton Conference Bremen findet 2026 statt. Das genaue Datum 

wird noch bekannt gegeben. 

 

Pressekontakt: 

Elke Hortmeyer, Direktorin Kommunikation und Internationale Beziehungen  

Bremer Baumwollbörse 

Tel.: +49-421-3397016 | E-Mail: hortmeyer@baumwollboerse.de  

www.cotton-conference-bremen.de   

www.baumwollboerse.de 

 

Alle Bilder dieser Pressemitteilung können unter Angabe der Quelle für die Berichterstattung 

verwendet werden. Quelle: Bremer Baumwollbörse, Fotograf Carsten Heidmann  
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Über die Bremer Baumwollbörse (BBB) 

 Gegründet 1872, um die Interessen des Baumwollhandels und der Verarbeitung in 

Deutschland zu stärken, ist die BBB seit mehr als 150 Jahren im Baumwollgeschäft. 

Die Bremer Baumwollbörse steht als internationale Schiedsgerichtsstelle grundsätzlich 

für Neutralität.  

 Wir bieten für unsere Mitglieder kompetent Dienstleistungen an. Klare, neutrale Daten 

und Analysen gehören dazu. 

 Zusammen mit der International Cotton Association aus Liverpool und in Kooperation 

mit dem Faserinstitut Bremen e. V. bieten wir als ICA Bremen das International Quality 

Testing and Research Centre in Bremen. In der Hansestadt befindet sich nun der in-

ternationale Mittelpunkt für Baumwollprüfung und -forschung, Qualitätsschulung und 

Zertifizierung. 

 Wir vertreten unsere Mitglieder in den wichtigsten internationalen Gremien der Baum-

wollwelt. 

 

Über das Faserinstitut Bremen e. V. (FIBRE) 

 Das Institut entwickelte sich in mehr als 60-jährigen Geschichte vom Baumwollprüfla-

bor zu einem erfolgreichen Forschungsinstitut an der Universität Bremen für zukunfts-

orientierte Fasern, Technische Textilien und Faserverbund-werkstoffe. Es bearbeitet 

grundlegende wissenschaftliche sowie anwendungs-orientierte Fragestellungen ent-

lang der gesamten Prozesskette von der Faserherstellung bis zur Fertigung von Fa-

serverbundbauteilen u. a. für die Flugzeugindustrie. 

 Zentrale internationale Bedeutung in der Baumwolle zeigt das FIBRE durch die inter-

nationale Harmonisierung der Baumwollprüfung (z.B. Rundtests in Kooperation mit 

dem ICAC und USDA-AMS), durch zentrale Gremienarbeit (ICAC Committee on Stan-

dardized Instrument Testing of Cotton (CSITC), ITMF Cotton Testing Committee), so-

wie durch die zukunftsweisende Kooperation mit ICA Bremen (akkreditiertes Baum-

wollprüflabor, Laborzertifizierung, Schulungen, Baumwollforschung). 


